
Was b
lüht au

f 

unsere
n Wies

en?

Rotklee
Trifolium pratense 

Blüte: Mai-September 

an den Wurzeln Knöllchen 
mit stickstoffsammelnden 
Bakterien

Wiesen-Pippau
Crepis biennis 

Blüte: Mai-August 

Früchte werden gerne 
von Vögeln gefressen

Futter-Esparsette 
Onobrychis viciifolia 

Blüte: Mai-Juli 

stammt aus SO-Europa, 
im 16. Jhrd. erstmalig in 
Frankreich angebaut

Kleiner
Wiesenknopf
Sanguisorba minor 

Blüte: Mai-August 

unter Pimpinelle als 
Gewürzkraut bekannt

Die artenreichen Wiesen mit ihren vielen blühenden 
Kräutern sind das Ergebnis einer langen extensiven 
Wiesennutzung.  

Wegen fehlender oder nur geringer Düngergaben 
können dort Arten gedeihen, die sich auf nährstoff-
reicheren Böden gegen starkwachsende Gräser nicht 
durchsetzen können. durchsetzen können. 

Deshalb sind diese Wiesen sehr blütenreich und 
blumenbunt und bieten mit ihrer lichten Struktur 
Nahrung und Lebensraum für viele verschiedene 
Tierarten.

Unsere Umgebung ist aufgrund der Jahrtausenden 
alten Nutzung durch uns Menschen verändert worden. 

WiWir, die Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe e.V., 
möchten mit Ihnen die Geheimnisse und Besonderheiten 
unserer Landschaft, Natur und Kultur entdecken.

Unser Jahresprogramm mit unserem Angebot an 
Führungen finden Sie als Flyer u.a. in den Touristik-
informationen der Landkreise Schwäbisch Hall und 
Hohenlohe sowie auf unserer Homepage im Internet.
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Schafgarbe
Achillea millefolium 

Blüte: Juni-Oktober 

Schafe fressen Blätter, 
verschmähen aber Stängel 
und Blüten

Wiesen-
Glockenblume
Campanula patula 

Blüte: Mai-Juli 

Blüten drehen sich 
am Stängel zur Sonne 

Flockenblume
Centaurea jacea 

Blüte: Mai-November 

um 15 Uhr am meisten 
Insektenbesuch 

Wiesen-Bocksbart
Tragopogon pratensis 

Blüte: Mai-Juli 

gelbe Blütenfarbe, 
Blüten sind nur vormittags 
geöffnet 

Margerite
Leucanthemum 
ircutianum 

Blüte: Mai-Oktober 

früher Margeritentage, 
der Erlös zur Förderung 
der Krankenpflegeder Krankenpflege

Witwenblume 
Knautia arvensis 

Blüte: Mai-August 

werden gerne
vom Blutströpfchen 
besucht

Schlüsselblume
Primula veris 

Blüte: April

Blütendolde ähnelt 
einem Schlüsselbart 

Wilde Möhre
Daucus carota 

Blüte: Juni-September 

in der Mitte der Blüte
sitzt ein Blutströpfchen

Hornklee
Lotus corniculatus 

Blüte: Mai-August 

Raupen des 
Blutströpfchen leben 
auf Hornklee 

Großer Ehrenpreis
Veronica teucrium 

Blüte: Mai-Juli 

wird von vielen 
Insekten besucht

Wiesen-Bocksbart
Tragopogon pratensis 

Blüte: Mai-Juli 

gelbe Blütenfarbe, 
Blüten sind nur vormittags 
geöffnet 

Wiesen-Salbei
Salvia pratensis 

Blüte: Mai-August 

wird hauptsächlich 
von Hummeln bestäubt

Flockenblume
Centaurea jacea 

Blüte: Mai-November 

um 15 Uhr am meisten 
Insektenbesuch 

der Krankenpflege

Zottiger 
Klappertopf
Rhinanthus 
alectorolophus 

Blüte: Mai-August 

reife Samen 
klappern hörbar klappern hörbar 
in den Früchten 

Witwenblume 
Knautia arvensis 

Blüte: Mai-August 

werden gerne
vom Blutströpfchen 
besucht

Wilde Möhre
Daucus carota 

Blüte: Juni-September 

in der Mitte der Blüte
sitzt ein Blutströpfchen


